
Öffentliche Beschlüsse 
 

über die 
3. öffentliche und nichtöffentliche Sitzung des Stadtrates  

der Stadt Fürstenfeldbruck 
 
 
 

TOP 3 Schaffung von Stellen über den Nachtragshaushalt 2014 und Ge-
nehmigung der vorzeitigen Besetzung 

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beauftragt die Verwaltung, den Stellenplan über den Nachtragshaushalt 
2014 im Hinblick auf folgende Stellen anzupassen 
 

1. Schaffung einer Stelle (Erzieher/in, 20 Wochenstunden, Entgeltgruppe S 8 
TVöD-SuE, unbefristet) für die Offene Ganztagsschule Nord 

 
2. Schaffung einer Stelle (Architekt/in, Vollzeit, Entgeltgruppe 10 TVöD-V, unbefris-

tet) für das Sachgebiet 45 – Hochbauplanung 
 

3. Schaffung einer Stelle (Klimaschutzbeauftragte/r, 30 Wochenstunden, Entgelt-
gruppe 11 TVöD-V, unbefristet) für das Sachgebiet 41 – Stadtplanung, Bauleit-
planung, Verkehrsplanung 

 
4. Schaffung von zwei Stellen für das Ferienprogramm (jeweils 12 Wochenstunden, 

Entgeltgruppe 5 TVöD-V, unbefristet) im Sachgebiet 11 Bildung, Familie, Senio-
ren, Jugend, Sport 

 
Diese bereits öffentlich ausgeschriebenen Stellen sind soweit möglich im Vorgriff auf 
den Nachtragshaushalt 2014 zu besetzen. 
 
Ja-Stimmen: 38 
Nein-Stimmen: 0 
(Stadträtin Calabrò ist bei der Abstimmung nicht anwesend) 

 
 
 

TOP 4 Benennung des Ferienausschusses am 26.08.2014 

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat stimmt der Ausschussbesetzung der Ferienausschusssitzung am 
26.08.2014 zu:  
 

Partei Mitglied 1. Stellvertreter 2. Stellvertreter 

 Vorsitzender   

CSU 1. Schilling Koch Droth 

 2. Piscitelli Prof. Dr. Eissele Bosch 

 3. Höfelsauer Kellerer Koch 
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 4. Dr. Jakobs Lohde Prof. Dr. Eissele 

 5. Hollenbach Raff Droth 

BBV 6. Baumann Quinten Götz 

 7. Danke Dräxler Götz 

 8. Beer Weinberg Streifeneder 

 9. Weber Pleil D.  Streifeneder  

SPD 10. Calabrò Schwarz Fröhlich 

SPD 11. Heimerl Schmetz Lämmle 

Bündnis 90/Die 
Grünen 

12. Stangl Halbauer Dr. Zierl 

Ausschussge-
meinschaft 
FDP/ÖDP/Piraten  

13. Dr. Ströhle Kreis Prof. Dr. Wollen-
berg 

FW 14. Stockinger Neuhierl  

 
Ja-Stimmen: 39 
Nein-Stimmen: 0 
 
 
 

TOP 5 Änderung der Satzung für den Sportbeirat der Großen Kreisstadt 
Fürstenfeldbruck 

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt die Satzung zur Änderung der Satzung über den Sportbeirat der 
Großen Kreisstadt Fürstenfeldbruck (Sportbeiratssatzung – SBS -) in der beiliegenden 
Fassung. 
 
Ja-Stimmen: 39 
Nein-Stimmen: 0 
 
 
 

TOP 6 Betriebsträgerschaftsvertrag zwischen der Großen Kreisstadt Fürs-
tenfeldbruck und dem Bayerischen Roten Kreuz Kreisverband Fürs-
tenfeldbruck e.V. über den Betrieb der Kindertageseinrichtung "Kin-
derkrippe Zwergenburg" 

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat beschließt den Betriebsträgerschaftsvertrag zwischen der Großen Kreis-
stadt Fürstenfeldbruck und dem Bayerischen Roten Kreuz Kreisverband Fürstenfeld-
bruck über den Betrieb der Kindertageseinrichtung „Kinderkrippe Zwergenburg“ gemäß 
dem in der Anlage beigefügten Entwurf.  
 
Ja-Stimmen: 39 
Nein-Stimmen: 0 
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TOP 7 Betriebsträgerschaftsvertrag zwischen der Stadt Fürstenfeldbruck 
und der Tagesstätten der Kinderhilfe gemeinnützige GmbH über den 
Betrieb der Kindertageseinrichtung "Integrative Kinderkrippe am 
Hochfeld" 

 
Beschluss: 
 
1. Die Mietkosten für die Nutzung der Räumlichkeiten der Stiftung Kinderhilfe Fürs-

tenfeldbruck durch die Tagesstätten der Kinderhilfe Fürstenfeldbruck gGmbH für 
den Betrieb der Kindertageseinrichtung „Integrative Kinderkrippe am Hochfeld“ 
werden nicht übernommen. 
 

2. Zwischen der Stadt Fürstenfeldbruck und der Tagesstätten der Kinderhilfe Fürs-
tenfeldbruck gGmbH ist für den Betrieb der Kindertageseinrichtung „Integrative 
Kinderkrippe am Hochfeld“ ein Betriebsträgerschaftsvertrag mit Defizitübernahme 
zum 01.01.2015 abzuschließen.  

 
Ja-Stimmen: 39 
Nein-Stimmen: 0 
 
 
 

TOP 8 Bebauungsplanes Nr. 36/1 "Östlich Veilchenstraße"; Veränderungs-
sperre - Dringliche Anordnung gem. Art. 37 Abs. 3 GO 

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat nimmt die Dringliche Anordnung zur Kenntnis. 
 
 
 

TOP 9 Bebauungsplanänderung Nr. 50/11-1 "Bereich zwischen Kurt-Huber-
Ring und Industriestraße - 1. Änderung", Aufstellungsbeschluss 

 
Der Tagesordnungspunkt wird zur Vorberatung in der Planungs- und Bauausschuss 
verwiesen.  
 
 
 

TOP 10 Antrag auf Erteilung einer wasserrechtlichen Planfeststellung für die 
Verfüllung und Rekultivierung der ehemaligen "Kiesgrube Stockin-
ger" bei Puch, Kieswerkstraße 2 

 
Beschluss: 
 
Dem Vorhaben – wie im wasserrechtlichen Planfeststellungsverfahren mit den Plan-
unterlagen vom Dezember 2012, letztmals ergänzt und geändert am 24.04.2014 be-
antragt – wird zugestimmt. 
 
Ja-Stimmen: 27 
Nein-Stimmen: 12 
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TOP 11 Antrag auf Änderung des Planfeststellungsbeschlusses des Land-
ratsamtes Fürstenfeldbruck vom 27.06.2005 bezüglich der Abbau- 
und Rekultivierungsfristen für den Kiesabbau auf den Grundstücken 
Fl.Nrn. 364-367 und 372 bis 375, Gem. Puch;  
Dringliche Anordnung gemäß Art. 37 Abs. 3 GO  

 
Beschluss: 
 
Der Stadtrat nimmt die dringliche Anordnung zur Kenntnis. 
 
 
 

TOP 12 Sachantrag Nr. 1 der SPD-Fraktion von Herrn Stadtrat Lämmle;  
Umwidmung der B2 im Stadtgebiet Fürstenfeldbruck 
Sachantrag Nr. 3 der CSU-Fraktion von Herrn Stadtrat Lohde;  
Beantragung der Eintragung einer B2-Verlegung in den Bedarfsplan 
für Bundesfernstraßen 

 
Beschluss: 
 
1. Die Stadt Fürstenfeldbruck beantragt zur B2-Verlegung die Aufnahme der Trassen-

variante E in den Bundesverkehrswegeplan 2015. 
 

Ja-Stimmen: 16 
Nein-Stimmen: 23 
  
 
2. Die Stadt Fürstenfeldbruck ergreift alle erforderlichen Maßnahmen, um eine Um-

widmung der B2 im Stadtgebiet zu erreichen. Denkbar ist dazu eine Verlegung der 
Funktion der B2 von Germering ausgehend über die A 8 und die B 471 bis in den 
Norden von Fürstenfeldbruck, oder komplett auf die A 8 bis Augsburg-Gersthofen. 
Die neue Klassifizierung der Straße im Stadtgebiet ist einvernehmlich mit der Stadt 
festzulegen. Ebenso ist zu prüfen, inwieweit eine Tonnagebeschränkung auf 7,5 t 
(Marktplatz) und eine Längenbeschränkung umgesetzt werden kann.  

 
Ja-Stimmen: 24 
Nein-Stimmen: 15 
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